
 
 
 
 
 

A U S S C H R E I B U N G 
 
 

Forschungspreis der Berliner Krebsgesellschaft 2011 
 

„Curt Meyer-Gedächtnispreis“ 
 
 
Die Berliner Krebsgesellschaft e.V. stiftet den „Curt Meyer-Gedächtnispreis“ in Höhe 
von 10.000 EUR für herausragende wissenschaftliche Leistungen in der Onkologie.  
 
Der Preis ist vorrangig für die Auszeichnung und Förderung von Wissenschaftlerinnen 
und Wissenschaftlern gedacht, die das 40. Lebensjahr nicht überschritten haben und in 
Kliniken und Instituten im Land Berlin tätig sind. 
 
Es können Publikationen, die sich mit klinischen, experimentellen oder translationalen 
Forschungsthemen aus dem Bereich der Onkologie befassen und die in einer Berliner 
Institution erarbeitet wurden, eingereicht werden. Die Publikation darf nicht mehr als 
ein Jahr zurückliegen. Ist das Manuskript zur Publikation eingereicht, muss das 
Begutachtungsverfahren abgeschlossen und die Arbeit zum Druck angenommen sein. 
Eine Nominierung ist nicht erforderlich. 
 
Die Vergabe des Preises erfolgt an die Erstautorin/den Erstautor. Sie/er muss bei der 
Einreichung der Arbeit versichern, dass die Koautoren mit der Bewerbung um den 
Preis einverstanden sind. 
 
Die Bewerbung ist an den Vorsitzenden der Berliner Krebsgesellschaft e.V. in 
dreifacher Ausfertigung unter Beifügung des ausführlichen Lebenslaufes, eines 
wissenschaftlichen Tätigkeitsberichtes und einer Publikationsliste zu senden. 
 
 
Einsendeschluss ist der 31. März 2011 (Datum des Poststempels). 
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